
Von unserem Redakteur
Matthias Eichler

DELMENHORST. Jetzt hat Swantje Hart-
mann auch den Rückhalt ihrer Delmenhors-
ter Parteifreunde verloren. Fast drei Stun-
den tagten die Ortsvereinsvorsitzenden am
Montagabend. Dann stand für sie die Ent-
scheidung fest: Die 35-jährige Hartmann
soll ihre Ämter als Delmenhorster Bürger-
meisterin und stellvertretende Unterbe-
zirksvorsitzende aufgeben.

Sie solle diesen Schritt umgehend vollzie-
hen, um weiteren Schaden von der SPD und
der Stadt Delmenhorst abzuwehren, heißt
es in einem Brief an die SPD-
Landtagsabgeordnete, der unse-
rer Redaktion vorliegt. Die fünf
Unterzeichner setzen ihr darin
eine Frist bis zum 4. August.

Gefallen ist die einstimmige
Entscheidung, nachdem Be-
zirksgeschäftsführer Hans-Rai-
ner Strang den Ortsvereinsvor-
sitzenden, der Fraktionsvorsit-
zenden Susanne Mittag und
dem Unterbezirksvorsitzenden
Holger Ortel aussagekräftige
Unterlagen vorgelegt hatte. „Es
geht darum, dass Swantje Hart-
mann unüblicherweise ein
Handy mit Vertrag über die SPD-Geschäfts-
stelle erhalten und die monatlichen Nut-
zungsgebühren nur teilweise erstattet hat.
Ähnlich verhält es sich beim Kauf einer
Bahnkarte 1. Klasse über mehrere Jahre
durch die SPD-Geschäftsstelle“, erklärt
Strang auf Anfrage.

„Nach Einsicht der Unterlagen und den
Ausführungen sowie Erläuterungen des Be-

zirksgeschäftsführers stellten wir fest, dass
die gegen Dich erhobenen Vorwürfe des Be-
zirksvorstandes zutreffen“, heißt es in dem
Brief. Da an die persönliche, moralische Inte-
grität einer politischen Führungskraft
strenge Maßstäbe anzulegen seien, „kön-
nen wir zu keinem anderen Schluss kom-
men, als Dir unser Vertrauen zu entziehen“,
erklären die Unterzeichner.

Hartmann selbst erklärt gegenüber unse-
rer Zeitung, das Schreiben der Ortsvereine
habe sie sehr überrascht. Zudem zweifelt sie
ein rechtsstaatliches Vorgehen ihrer Partei-
genossen an. „Der SPD-Unterbezirksvorsit-
zende Holger Ortel hatte mir zugesagt, ich

werde zur Akteneinsicht der
Ortsvereine eingeladen, um den
Ortsvereinen Rede und Antwort
stehen zu können. Ich bin jedoch
nicht eingeladen worden“, so
Hartmann. Gesprochen habe
mit ihr niemand. Ortel weist die-
sen Vorwurf zurück: „Vor zwei
Wochen haben wir drei Stunden
lang mit ihr gesprochen.“

Die 35-Jährige erneuert darü-
ber hinaus ihren Vorwurf, eine
vollständige Akteneinsicht sei
ihr bis heute verwehrt worden.
Bezirksgeschäftsführer Strang:
„Frau Hartmann hat alle sie be-

treffenden Ausführungen erhalten.“ Dies
gelte nur nicht für die Feststellungen, die
ausschließlich den ehemaligen Geschäfts-
führer Lars Ehlers beträfen.

Ob die Landtagsabgeordnete jetzt auf die
Forderung der Ortsvereine eingeht, ließ sie
offen. „Ich werde dann zu gegebener Zeit
meine Entscheidung mitteilen“, erklärte
Hartmann.

DELMENHORST (UTE). Bislang unbekannte
Täter sind in dem Zeitraum von Sonnabend
bis Montag ins Klärwerk eingebrochen. Aus
einem Container entwendeten sie laut Poli-
zei mehrere Rohre aus Edelstahl.

Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Aktuelle Informationen
zum Planungsstand in Sachen Neubau der
Bundesstraße 212 sowie erwarteten Auswir-
kungen und Gegenwehr-Möglichkeiten
gab es gestern Abend im Neuendeeler „Lin-
denhof“. Auf Einladung der Stadt nutzten
zahlreiche Bürger die Gelegenheit, sich un-
ter anderem von der Referatsleiterin für
Raumordnung und Landesentwicklung im
niedersächsischen Ministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz
und Landesentwicklung, Hildegard Zeck,
sowie von Uwe Kroll von der Interessenge-
meinschaft (IG) B212-freies Deich- und
Sandhausen sowie von Gutachter Joachim
Hartlik auf neuesten Stand bringen zu las-
sen. Ein ausführlicher Bericht folgt in der
morgigen Ausgabe.

Von unserer Redakteurin
Christina Steinacker

DELMENHORST. Der Brand im Kaufpark ist
durch einen Isolationsfehler in der Steue-
rungsanlage der stillgelegten Kegelbahn
ausgelöst worden. Das hat die Polizei ges-
tern abschließend festgestellt. Bezüglich
der Schadenshöhe gab es ebenfalls konkre-
tere Angaben: Nach Schätzung von Stadtbü-
cherei-Leiter Günther Wetzig wurden zwi-
schen 1000 und 2000 Bücher vollkommen
zerstört. Der Inventarschaden soll dort min-
destens 300000 Euro betragen.

Laut Stadtsprecher Timo Frers muss die
im Erdgeschoss befindliche Druckerei der
Stadt einer Grundreinigung untergezogen
werden – höchstwahrscheinlich zeitgleich
mit der Bücherei. Sie könne aber bereits in
ihre Räume zurück.

DELMENHORST (CS). Noch bis einschließ-
lich Freitag, 15. August, bleibt das Büro des
vereins Rheuma-Liga geschlossen. Dies
teilte der Verein in einer Pressemitteilung
mit.

Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Noch ist von Transparenz
nichts zu sehen. Im Gegenteil – seit Mona-
ten verstellen Bauzäune den Blick auf das
City Center (CCD). Dahinter allerdings soll
es umso transparenter werden. Buchstäb-
lich und im übertragenen Sinn: Im künftig
voll verglasten Erdgeschoss will die Stadt
ein Bürgerservicebüro eröffnen. Ein wenig
mehr Transparenz hinsichtlich dieses Vorha-
bens bietet seit gestern zumindest ein gro-
ßes Baustellenschild.

Dessen Enthüllung nahm Oberbürger-
meister Patrick de La Lanne zum Anlass, ge-
meinsam mit Stadtsprecher Timo Frers und
dem Leiter des städtischen Gebäudeser-
vices, Andreas Tensfeldt, sowie Personalver-
tretern die Pläne genauer vorzustellen. Mit
dabei waren auch von der Firma Hudson Ad-
visors – die das Geschäft für den faktischen
Besitzer, den US-Investmentfonds Lone Star
abwickelt – eingesetzte Kräfte: Projektleiter
Jens Cordes und Bauleiter Bernd Lentz.

Das völlig entkernte Erdgeschoss erhalte
fast rundum eine Stahl-Glas-Konstruktion
als Wände, erläuterte Tensfeldt. Hinter den
Scheiben kommt im vorderen Teil zur Lan-
gen Straße hin das Servicebüro unter. Auf
der Seite Am Stadtwall zieht die Kfz-Zulas-
sungsstelle ein. Im mittleren Bereich Rich-
tung Passage zum Siemers-Haus bekommt
die Stadtbücherei, die grundsätzlich zurück
in den ersten Stock geht, einen ebenerdigen
Eingangsbereich. Das ehemalige Quartier
der Verbraucherzentrale – die an ihrem jetzi-
gen Standort bleibt – zur Marktstraße hinü-
ber wird zu einem größeren Multifunktions-
raum für unterschiedliche Veranstaltungs-

formen sowie zwei kleineren Besprechungs-
räumen umgewandelt.

Das Untergeschoss soll überwiegend als
Lager genutzt werden. Da die Delme quasi
durch das Gebäude hindurch fließt, sollen
die Räume mit aufwändigen Verfahren
hochwassersicher gemacht werden. In den
oberen Geschossen bleibt weitgehend alles
beim Alten. Allerdings würden der Sonnen-
schutz verbessert und teilweise Bodenbe-
läge ausgetauscht, so Projektleiter Cordes.

Das Servicebüro bezeichnete de La Lanne
als „Hardware“ für eine kundenfreundliche
und schnelle Bearbeitung von Bürgeranlie-
gen. An 16 Arbeitsplätzen sollen dort übli-
che Verwaltungsvorgänge wie An- und Ab-
meldungen, Ausstellen von Ausweisen oder
Müll-Angelegenheiten abgewickelt wer-
den. Auch Dienstleistungen der städtischen
Töchter wie der Stadtwerke und der EWE
würden einbezogen, kündigte de La Lanne
an. Für die Aufgabe werden laut Tensfeldt
zunächst zwölf Beschäftigte geschult.

Damit Mitarbeiter und Kunden sich ge-
genseitig verstehen können und vor lauter
Transparenz nicht bei Sommerwetter arg
ins Schwitzen kommen, wird kein einziges
der Schallschutzfenster zu öffnen sein.
Frischluft werde in größtmöglicher Höhe im
14. Stock angesaugt, erklärte Tensfeldt.

Die Arbeiten sollen zum Jahresende abge-
schlossen sein. Ursprünglich war der Einzug
des Servicebüros bereits für Sommer 2007
angepeilt worden. Als schließlich im Früh-
jahr 2007 der Vertrag unterzeichnet wurde,
war noch von Fertigstellung im Mai dieses
Jahres die Rede. Wegen der Verzögerungen
seit Vertragsabschluss habe der Besitzer
Schadenersatzansprüche der Stadt in Höhe
von 60000 Euro akzeptiert, sagte Tensfeldt.
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Einbruch im Klärwerk

Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Schwere Verletzungen hat
eine Autofahrerin bei einem Unfall gestern
vor dem Polizeigebäude erlitten. Laut Poli-
zei wollte gegen 12.55 Uhr ein 27-jähriger
Autofahrer aus Wiesloh vom Hans-Böckler-
Platz in die Rudolf-Königer-Straße abbie-
gen. Dabei übersah er den Wagen einer
50-Jährigen, die auf der Marktstraße Rich-
tung Bismarckstraße fuhr, und prallte mit sei-
nem Wagen in die Fahrerseite. Dabei wurde
ihr Wagen derart beschädigt, dass sie einge-
klemmt wurde. Die Feuerwehr schnitt sie
aus dem Wrack. Die Frau wurde notärztlich
versorgt und ins Krankenhaus gebracht. Le-
bensgefahr bestand nicht. Zeugen sollten
sich unter 04221/ 15590 melden.

Büro geschlossen

Projektleiter Jens Cordes, Andreas Tensfeldt vom Gebäudeservice und Oberbürgermeister Pa-
trick de La Lanne (von links) über den Plänen für den Umbau des City-Centers. FOTO: MÖLLERS

Genossen fordern
Hartmanns Rücktritt
SPD-Ortsvereinsvorsitzende haben kein Vertrauen mehr

Swantje Hartmann.
 FOTO: DPA

Ministeriums-Vertreterin Hildegard Zeck informierte gestern Abend die Bürger.  FOTO: MÖLLERS

Verletzte aus
Wrack geschnitten
Schwerer Unfall direkt vor der Polizei

Planungsstand, Auswirkungen und Gegenwehr
Bürgerkonferenz zum Neubau der Bundesstraße 212 mit Ministeriums-Vertreterin

Feuer entzündete
sich in Kegelbahn

Kaufpark: Über 1000 Bücher zerstört

Viel Glas und Stahl für eine transparente Verwaltung
Pläne für den Umbau des City-Centers und das neue Bürgerservicebüro vorgestellt / Künftig gängige Dienstleistungen an einem Ort
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Veranstalter:

T a g e s A u s f l ü g e

Abfahrten ab Delmenhorst, Bahnhof – Nordseite

Lange Straße 41, 27749 Delmenhorst
Tel. 0 42 21 / 1 26 90
Mo. – Fr. 8.30 –17.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

Mo., 11. 8.: Nordseeinsel Wangerooge (ca. 7½ Std. Aufenthalt)
Abfahrt: 7.00 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 22.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Fährüberfahrt E 47,–

So., 17. 8.: Papenburg Meyer-Werft und Blumenschau
Besichtigung mit Führung in der Meyer-Werft. Im Anschluss Aufenthalt in Papen-
burg zur Blumenschau mit verkaufsoffenem Sonntag.
Abfahrt: 8.30 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Führung Meyer-Werft E 38,–

Sa., 2. 8.: Dampflok-Romantik „Molli“ – Ostseebad Kühlungsborn  
Fahrt mit der Dampf-Lok „Molli“ von Bad Doberan nach Kühlungsborn. Bummeln
Sie entlang der Strandpromenade nach Heiligendamm.
Abfahrt: 6.30 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Bahnfahrt E 36,–

Do., 14. 8.: Nordseeinsel Spiekeroog (ca. 8 Std. Aufenthalt)
Abfahrt: 7.00 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 22.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Fährüberfahrt und Kurbeitrag E 49,–

Sa., 23. 8.: Insel Neuwerk – mit Kutsche und Schiff
Mit der Kutsche durch das Watt. Nach einem Aufenthalt von ca. 6 Std. Rückfahrt mit
dem Schiff MS „Flipper“.
Abfahrt: 7.30 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 21.30 Uhr

Fahrpreis einschl. Kutsch-und Schiffsfahrt E 59,–

Do., 21. 8.: Kutschfahrt durch die blühende Heide mit Mittagessen und Kaffeetafel
Fahrt nach Schneverdingen zum Mittagessen (Hackbraten mit Leipziger Allerlei).
Anschließend Kutschfahrt in das Naturschutzgebiet Höpen mit anschließendem
Kaffeegedeck mit Buchweizentorte.
Abfahrt: 9.30 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 18.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Mittagessen, Kutschfahrt und Kaffeetafel E 49,–

Do., 28. 8.: Nordseeinsel Juist (ca. 8½ Std. Aufenthalt)
Abfahrt: 7.00 Uhr Delmenhorst, Bahnhof–Nordseite Rückkehr: ca. 23.00 Uhr

Fahrpreis einschl. Fährüberfahrt und Kurbeitrag E 49,–
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